Cities for Children

Working Group Education 

Best Practice

City:  Manchester

Country:  England

Project Title: Focus INA

Project Duration: Sept 2007- April 2008

Description of the Project:
Focus INA was established as a distinct part of the wider District Working Implementation programme whilst still embedded within that wider enterprise.  It’s initial concern was to establish the numbers of international new arrivals entering the eight partner schools and their countries of origin.  The goal then is to identify the main barriers to integration into the education system faced by international new arrivals.  Work is then undertaken to assist children in overcoming these barriers.    Simultaneously attempts are made to increase partnership and collaboration between agencies with whom international new arrivals come into contact on entering the country.  This it is hoped will ease the transition of children into their new schools and communities.

Targets:

1. To establish numbers entering schools, countries of origin and languages spoken.

2. To identify the main barriers international new arrivals feel they face regarding education (both parents and children)

3. To identify the main difficulties faced by schools in integrating international new arrivals.

4. To establish better working relationships with external agencies with whom international new arrivals come into contact.

Methods:

1.To consult with partner schools about numbers of INA within cohorts, where they come from and the languages they speak.

2. Engage directly with children and families.

3. Engage directly with schools.

4. In light of opinions canvassed establish new inter agency working     relationships.

Leading Indicators:


1.Opinions of INA children and families


2. Opinions of schools

3. Monitored exam test and exam results at beginning of project and at conclusion.

First Results:


1.The eight partner schools have been chosen and are being worked with.

2.Numbers of INA entering schools, their countries of origin and languages spoken have been identified.

(It is as yet too early for an evaluation at this point in time)

Project Leadership:

1.Seán Irving 0044-161-234-7313 s.irving@manchester.gov.uk
Focus INA Leadership

2. Angela Schofield  a.schofield@manchester.gov.uk
Overall District Working Partnership Leadership
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Projektbeschreibung:
Focus INA wurde etabliert als klarer Teil des breiteren Bezirks-Arbeits-Durchführungs-Programms während es noch immer in das breitere Unternehmen eingebettet war. Die anfängliche Sorge war es, die Anzahl der internationalen Neuankömmlinge beim Eintritt der acht Partnerschulen und ihrer Heimatländer zu etablieren. Das Ziel damals war es, die hauptsächlichen Barrieren zur Integration in das Ausbildungssystem, denen die internationalen Neuankömmlinge gegenüberstanden, zu identifizieren. Dann wurde die Arbeit angegangen, den Kindern beim Überwinden dieser Barrieren zu helfen. Gleichzeitig werden Versuche unternommen, die Partnerschaft und die Zusammenarbeit zwischen den Agenturen mit denen internationale Neuankömmlinge in Kontakt kommen für den Eintritt in das Land zu erhöhen. Dies, so wird es erhofft, wird den Übergang von Kindern in ihre neuen Schulen und Gemeinden erleichtern.
Ziele:

1. Um die Anzahl der Schuleintritte, Heimatländer und gesprochenen Sprachen zu etablieren.

2. Die Hauptbarrieren, von denen internationale Neuankömmlinge bzgl. Bildung/Erziehung (auf beiden Seiten: Eltern und Kinder) glauben, das sie ihnen gegenüberstehen, zu identifizieren.
3. Die Hauptschwierigkeiten zu identifizieren, denen die Schulen bei der Integration von internationalen Neuankömmlingen gegenüberstehen.
4. Bessere Arbeitsbeziehung mit externen Agenturen, mit denen internationale Neuankömmlinge in Kontakt treten, etablieren.
Methoden:

1. Sich mit den Partnerschulen beraten über die Anzahl der INA innerhalb eines Geburtsjahrgangs, woher sie kommen und welche Sprache sie sprechen.

2. Sich direkt auf die Kinder und Familien einstellen.

3. Sich direkt mit den Schulen in Verbindung setzen.
4. Unter Beleuchtung der geprüften Meinungen neue Interagentur-Arbeits-Beziehungen etablieren.
Leitindikatoren:


1. Meinungen der INA-Kinder und -Familien


2. Meinungen der Schulen

3. Beobachtete Examenstest und Examensergebnisse am Anfang des Projektes um am Ende.

Erste Ergebnisse:


1. Die acht Partnerschule wurden ausgewählten und mit ihnen gearbeitet.

2. Anzahl der INA Eintrittsschulen, ihre Heimatländer und gesprochenen Sprachen wurden identifiziert.

(Es ist zum jetzigen Zeitpunkt noch zu früh für eine Auswertung)

Projektleitung:

1.Seán Irving 0044-161-234-7313 s.irving@manchester.gov.uk
Focus INA Leitung

3. Angela Schofield  a.schofield@manchester.gov.uk
Leitung der Gesamt-Bezirks-Arbeitspartnerschaft 

